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Wir Ii.tfrn feit lanaer 'Zeit leinen mis'-re- r altbeliebten se,sen.erkause nelmbt. aber Tienstaz der -

. . f l,,tifirt... nr pipi1 ,?pht
.j. lMl,t 4!uö frilf,UMtitl

-- ,,r flir Monate 'an .Wfcife, JiUifd.feifc,
fcsl) da es sicherlich gedränat voll sein wird.

,

nikliöchsilt.'e Hundtttjahrksrirr.
en, Crlv.M. J1. Jan. iic

Feier des hnn!vrti lUtKvM Frieden Z

Nuis,l,e d "Üi-t- , Staaten und
('irnlchritantiifit wurde cstmfnq
durch ennii lut von 21 ttattoncu-U'ui'e- n

rin.ieK'itrt. Für dessen '.IN
feuern wurde rine s. zünde aiwä.''!t.
d,e nawn mit tem eikz'unkt .

zi, elchnii Äidry xd-si- 'n

icher die englische tlrmcc bei

Cl'alm,l!e triunnlurte. Te eier.
fiir wiche drei Ta,se in "luvüät ai--

omm.'ii find. fchiiv';t auch die

rine, Xer.tKi.il-- von nl'on
m'S den Austausch von '''rueii zvi
ü!en dem H.l'.sel'r'.kür Ptters rem

uude.s-lalam- t und dem (V-m-

t'n ilöiiia iecr,',eo. zlensul Can-'.v- '

Hunt, ein, al'lreiche Zaiiadi'che tu
ainerilanische Friedelic-srnind- lind
hier einsietroisen. mn cn den 7v''f
lichseiten t.',eil',iin''!i!ien.

Fn Perdindunz mit dieser Fwr
sei darauf I,in,ewiesen. das-- , waerend
des öirieacs die Cnl.'nder im
,N!It 114 ÜVjiij von der imndce?-hauptüa- dt

rrrnfen, deren Cn,wvh
er auf dao i',ran,'ai!r'ie behandelten

und die herrerra.ienden Ne,iiernn,i?"
und Priratsiceüude der nicht teifü'-le- n

stadt durch Vrandlumz rer

Oiarnoni C Sallä Fels K3pMlia Seilä I Sift's Wocl Seitä
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20-Mu- Ij Team

10 ST 19c 10 sit 38cl0 S- 1- 35cl0 ST 37c tl
y

11
s :i(0C siua H51,71 ,MlJ' 'CCIH', . .

(euneura seife. 27. e stück für ..l'c
V vUti Islr -- riff Stilf Nc
oi(c). crorlbp oifC( ,3tiiif( c,f

sli,nt,iu,c 3ctfc ft'enell, TtüZ .'
j,,,,, pomict 3rifp -- nick 14c

z.Pg, .3cif,, Stuck .. 5c
3ctfe. 3 Stück für ,c

Zwei nrone Pustenliochgradigkr
toucnen-tcif- c

i'on leitenden Fabrikanten
7reitaz iu weniger als dem
halben Preis

Postrn 1 Posten 2
Auswahl z Anewahl zu

2c 4c
Nur 10 stück n einen Kunden

lern LoSreißk von Paris lind Z
Lenden auf dem Delikt der Wol ß
uUU ine Kutsche Hauifrau im pU
;tndcn tal ?l?ort:

Nkitzüzeilcn snd. rit die Ctschiwle

U:, reit läuternde feuere btünfie für

freund und Feind. T.ch auch dzS -d-

eutsche Volk durch den grcßen lliieg Z

?cn lnanchen GdjKicff n, die die Irie
unweit entstehen likb. lksreit k.ro.a ,-
wird, tofur find sten ist manche

erf?euliche Anzeichen verhsnden. ,Z
mt jiilefct auf dem Ciltclt der alleZ H

Uljtttjcheiiccn 2Jicfce. rar gab e5

zuch schen dor Auöbruch dei elt Z

friczS eine tälige und emfliihreiche 2
berliner und liiienrt Äode. oder bet -i-

yren Versuchen, sich skibjländiz zu 2
,,. ...7 M

?itrn NZch dem Wellen, ws anS und
senden nun einmal al die Haupl.- z-

der Mdeku':r wenn man

ttficn Ausdruck gebrauchen will
.it Jechrzchnien galttn. ,n Va.z
( it: cm Pt. 'dt:lhui. .'N ;i
ch Londoner Borfchnft zugeschn.t.

. .i - ir..!.!. .u i 4. v. ' rt r i r,n
Su teuudj flcs'nmtn

-
tfrauc , un n-

-

Wannen, die das Uc.Ö für solche

vrn NUN kinmal als da -
.siel aller Wünsche. Tie !!achd:n 2
lichtn und Äermern Weisheit und? :

Armut wachsen ja n:d;t selten ouf:
oe m selben Strauch - schalten oder

lachten darüber, je nachdem. Aber e

blieb dabei. Tas wird jetzt voraus'
sichtlich und hoffentlich anders werden,

ie so manches. :ii
Tie Sache hat aber neben der i i

nationalen Seite auch eine ungemeiii
wichtige wirtschaftliche: nehmen wir
beispielsweise die Versorgung Teutsch
Unds mit dem scheinbar unentbehrli

i,m Aufpud unserer Frauenhüte
durch Logelfecern und Bogelbälgc. die

s.iit ganz von Pariö und Lonooa
uu-gc- ölach den Angaben des eng
tischen Generalpostmeisters pcm i).

L'iärj 1914 führte England in einen,

Jahre für 70.4 Mich Mark ($17,
600,000) ciusländische Bcgelfcdern
und bälge ein; sie gehen zum groß
Un Teil von London nsch Paris,

,

werden dort verarbeitet und gesam
lielt und kommen vcn da zu uns.
r-.- rj.it ,,, y,t.- -

illia,, Nasierseile, Stück .... 3c

Vllac :)K,!t, Wnccrinc erifc .... 5c

''w U. i,vnsaru Seife Cc

Golden Rod White Borax Pearl White Haskin'
Napl,tl,a Waschpulver Nnphtha Seife '

. Seife i?ocoanut Oel Seife

Z ?tte l0cl0st33cl0st29c6 20c

OMAHA STOVE REPAIR WORKS
1206-- 8 DOUGLAS STR. PHONE TVLER 20

Reparatukt der Srsat,tlieile fr ttUn Heizxparat jeder
ittrt sind stets aus Lager,
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lcn? Bergedens bc:en einsichtsvolle Lwmer.. .. Vr CIU
Männer und Frauen alles auf, um 16. Larueu Stzej.
tie Vorliebe für ausländische Bogel

!
; '"

lcichen bom Standvunlte des Natur'
freundes zu betän.pfcn, vergebens P r rf. M a ? S le v ogt, der
wandten sie sich an das in der dcu:. berliner Ml!.ec , tt als Kriegsmaler

schen Frau fo ,tark ausgeprägte Ge dem weltlichen Kneze,chaup.a)

Zähl des Mitleids mitten Opfern- - ZlaNn worden. Slevogt ,t be

der Puzsucht. vergebens rersuchle sie :anntlich der Soun emes bayerischen

es mit den Mitteln des Spottes und'f'ers. Es l,t hoa),t kisreun.
di, deutsche Kunst, wie ,m O,lohnst Eitelkeit und Ccdanlenlosig. j

durch Tetlmonn. nun auch im Wetut blieben Sieger. Vielleicht --
doch Hessen wir nicht zuriet - ge. sicn dutch emen wirklichen Mel,:cr

lmgt es jetzt, die deutsche Frau umer rlrelen .it. der scne Kras tn der

Tar,:ellung d:s Kampfes bher nur
Hinweis aus ihre vaterländischen
Pflichten zu gewinnen, wenn man ihr -- urch sc.ne llu,jrutionen zu den

vcrhält und vorrechnet, wie viele 0elden ampfen der Il,as und den

GeldeZ "e,uachten des
--

Lederstrump betaa.Millionen guten deutschen
iäbrlich durch die Putzsucht der deut (cn konnie.
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?i, dn fliium. Mr..
. siistk tz!!6.c für den edlen

.Soe t.

Ter Sii&Xiitiiiu 1'lattdeutsche
IK'tc'm hat jrliiufia $- - aus feiner
Stuf je ti'iinilißt für die deutschen und

oftcrrcidiifdicji .Urie,l?nothlcideiiden,
die beute Den Herrn Frank Huutwt
in der Oniaha Tribune claclicKrt.
iruroL'u.

Xcr Zt. kiet'i iWrc'xn bat für
dat stleirticrt Zweck $50 flcfttftet die.

cn den Fiminzsefrctar Aug. F.Specht
überreicht wurden, Wofür Ijicrnut
qiiitrirt wird.

FoltH'ndn: Brief aus Mona.
liebt., erklärt sich selbst:

Altona. Nebr., 7. Ja. UN,",,

Herrn Val. I. Pctcr.
Cmnho, Nichr.

Werther Herr!
schicke huen anbei Traft für 1 IC

für des deutsche Net he Vireuz und
bitte Sie, dieses tteld uviter zu sen-

den, nuc 3ie da? ja scheu immer
Kaben. Tieses 'e!d koniint

aus der Unigegend von Alkona. Hieb.

Folgendes jiri die Namen der lie-

ber, und bitte ich sie, dieselben in

der Tätlichen Lmaha Trlbüne zu

verfkentlichen.
AchlunaSvell

John Neiuhardt.

F. ('', sckaller $1; Cc-ca- Mein-l'm'-

$5; Henry a,.,n $5; ;Wrn
Reinhardt $5; O'uiuw Uränier $2;
C'Kar $2; William floggen-enc- h

50c; H. M. Kamine $1; Plii
liv Lamme 50c: Weorge- - Peters ?l
Richard Ritze teere i'erri'c-$5-;

Fred Piliiger $3; !. Lücken

$1; John Greenw.u'd $."; Cnu'st
Greetnwald $2; Frcd H. Ahleers
jr. $1: Fred Thies $2; (4u. Veh.
rens $"; Carl Bolters $3; Her-

mann Lichrrnan $3; Herinan schier
meier $5; Hermann nuidici $5;
C. I. Crrleben $5; Will Prterj $2;
Fred Koehlmeoö $3; H. Siemc-glus- z

52- - Heurn rui'.oii'ck $1; Hermann
Freoert $-- William Felirs $2; Wm

stllthmann $1; Frank Errleben $5;
Leonhardt stcimni !2; m. ruie
ncr $3; I, G. Ber.'.t K.'.z Henry
stutbmtn 3; Zran olillotter ?2;
Philip (reenwald Zwamnien

$11.
'

Ties sendet Jechn Neinnardt. von

Altona, Nebr.

Heraee L. Brand's Telegramm.
Valentine I. Peter,
loll Howard Srras'e.

Tas Konnte in Washinawn
glaubt, daß unser Kamvf um s'.rikle
Turchul'runa des Wem? amerna
nfcher Neutralität gewonnen in, vor

ausaeiet. das: die Reaieruna nicht

eingreift. Xi von unseren' Abgeord
ni?ten in's ,cld NLttibrten heroorra

genden Begründungen können nicht

verfehlen. Eindruck auf die. Uiit;"!lii
der des Ausichües für auswärtige
Anaeleaenbeiten und den Präsiden
ten zu machen. Bcsls Wünsche sür

Erfolg. Auözchust m Clucago,
Horace il. tvanb, 'orntzer.

Omahaer von Maul und 5tlauen
senche befallen.

Baltimore, Md., 11. Jan. Der
erste Fall von Ucbertragung der
Maul und Klauenseuche auf einen

Menschen hat sich hier ereignet. Tcr
Befallene ist der 22.jährige Medizin,
studcnt Carlisle Sansord Lcntz aus

Omaha, Nebr., wird rm Johns
Hopkins-Hospita- l behandelt und soll

sich bereits auf dem Wege der Besse

rung befinden.

Wcizenpreise unter Luve.

Cbicaao. 11. Jan. Ueber die

Ursache der Steigerung der Weizen

preise wird hier cme Bunoes4lN'
tersuchung eingeleitet. Hülfsbim

Hopkins wird die

selbe leiten.

Todesnachrichten.

Frau Mary Valenz, 201 füdl.
14. Str., SiidOmaha. ist Sonntag
Morgen im Alter voir 08 Jahren
gestorben. Sie ist in Frankreich gc
boren und kam vor 42 Jahren nach

Omaha. Tie Verstorbene hatte 12

Kinder, von denen 6 am Leben find!
Hubert zu 'Hause, Math in Tcnver.
Philiv und Anton in Omaha; Frau
I. E. Johnston bon

'

Omaha und
Frau W. D. Tabener , von Süd
Omaha. Die Beerdigung findet
Mittwoch Morgen um 9 Uhr von

der St. Mary's Kirche in Süd'Oma
ha aus auf dem deutschen katholi
schen Kirchhof statt.

Agenten.
Agenten für ein sehr werthvol

(cB und leicht verkäufliches engli
iches Buch werden überall gesucht
und angestellt. Guter Verdienst
und stetige Arbeit für Jeden, der
etwas thun will. Um weitere AuS

kunft, adrefsire: P. O. Vor 232,
Omaha. Nebr.

Gesucht Teutsches Ehepaar ohne
Kinder sür stetig? Beschäftigung

auf einer Eountysarm. Man schreibe
an 100; Omaha Tribüne. .

55. F. Nurn. deutscher Lvt'
ker. Au.zen untersucht für Bril
len. 422 BrandeiS Eebäudk
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WilÜam LternKerz
OeutKer ,6vo!lkt

irn CmaSt rrnalja. f5ni"
A'tau Iil. . M!

ßxJmÄwErstklassige VaudcM,.
Nächste Woche: Valerie Bergerc

60 Morriö K'ronin i-- l,is Äerry
Mc. Tstati Worts) & Co.. Tl'c
Five Metzcttis: .nngslon & Ebner,
Äcrt Mcrltt. 5!ramer & Pattison,
Lrphcum Travcl Wcekly. ' ,

Preise: I!a:inee i,aaZgcnermnen
Samslagö und Sonntags): Gallene
10c: de'tc siize 2Zc. Abends 1c.

I
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UNION FUEL COMPANY

209 jslj 18.KOHLEN 1(1
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! Deutsche Wirtschaft
07 s. 13. St., Plio.16 Douglas 7315

Imporint Käse trotz d Preis- -

ftnrt ist.,. hi I kl MiHsif. )fillir ni-- v. - .v...
oik. Marmirie Harmge und

. Qasenpfeffsr eine Svkzialiköt.
ß Ts vr,ug!ichk ..Old laotxn"
l Bin n Zapf nd in Flaschen.

I Jmporkine und tinlzeimische Weine
und Liköre somie Cigarren. ,

MerchaniS Lunch" zu mäßigen
. Preise den ganzen Tag.
I ' immer schön Wetter hüt'" dick
: plattdüischen Esrl.
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Schreib - Maschinen

zu dermiethcn
JedeS gemünschle Fabrikat

$i nud mehr per Monat
' CEKTEAl

TYPBYEIIIE EXCSAKGE

Inc. '..

.!o7'309S.n.Str. PhoneDllÜl

Tüchtige Agenten
verlangt!

?ik Tägliche Omaha Tribune sucht

tüchtige und znverläfNjie deutsche

Ä'änncr als reifende Agenten in Ne
'rai-ka- , wa und ansas. Hohe

Äommlsflon. und dauernde Stellung.
V'Kpft'jlttngen nothwendig. Man
melde sich sofort. Lmaha Tribüne,
iümnha. Neor. . .

Cbenfnlls können mehrere flei'
vi;ic iinnentensammler in Cma'
U- n:,d Umgegend Befchäftignng fin'
ocn. An spreche Bormittags in

et Cr'ficf, 1311 Howard Straße,
nur. Cinalja Tribüne.

Die modernste und

HilUHJumii. wtiv

!'iickieckerS Complerion Seife, 25c
Stuck für .. 12c 5

Old Tutch Cloanser. 10c Packet 5
Tiensiag für 7c

20.1'hile Team Borar Ceifenstück.

chen spezell. Packet 8c E

4711 Perdura dUnceriitc Seife 7c

pi 1 Tes Meclianikers Seife. j

ridöii nimmt ollen 5
Schmutz, Schachteel 11

r." ."ntm-- J' """"

sanitärste Brauere;

B

Stock Kälber. $6.008.00.
Schweine A.ifuhr 7200; Markt
10c niedriger; Durchschnittspreis
$7.6.57.75; hocksster Preis $7.75.
Schafe Zufuhr 1900; Wlatti 10
bis 15c niedriger.

Gute bis beste Lämmer $8.50
8.75.

Mittelmäßige bis gute $3.15
3.40. .

Jährlinge $7.257.65.
Feeder Lämmer $6$.15 6.50.
Feeder $7.007.25.
Feeder Widder $5.50-6.- 10.

Gute bis beste Mutterschafe $5.50
5.00;. ' :

Gewöhnliche lns gute $5.L- -
t).t)0

Feeders $1.055.00,

d
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im Westen:
Familicubedark kann bezogen werden: in Süd'Omaha, Wm. Jette?,

2502 N Straße; Telephon South 863. Omaha, Hugo ?. Bil,.32
TouglaS Straße; Telephon Touglaö 3040. Council Bluffs, Ol Ag,
Bar. 1512 Süd 6. Etrafze; Telephon 3623.

f CtattättlCSOC&03C'al i

nichteten.)

Die Sauberkeit der octtcffj.

?!ur in tadellos sauberen Ce
schirren können wohlschmeckimdk, die

Gesuredheit fördernde Speisen ge

kocht werden, tudellos sauber miisZen

die zu benutzenden Geräte uns Ap

parate fein, und tadellos sauber die

Hände, die die uchenardeit verrich
ten. Am besten ist, es, vor Beginn
des Aufwaschens, die Reste in die

Speisekammer zu tragen rder in ixt
Ei?be?, und Ueberbleidsel von Tel'
lern und Schüsseln in einen eigenZ
zu diesem ZlreZ angefchasften Eimer
zu schütten. Tie Messer, Löffel
und Gabeln keinmen sefert in den
mit lauirarmem Wasser angefülltcn
Eimer, reo sie inzivischen adivkichen.

Sclbstscrpändlich dürfen die M'ef
ser nur bis zum Griff ins Wasser

gesteckt weiden, scnst leckern sich die

Klingen. Ben den Aufwaschschüs'
sein wird die eine n:it heißem r,

die andere mit heißem
Wasser gefällt. In ler ersteren wird
das Geschirr in-- und austeeneiz
gründlich mit dem Spüllappen n,

dann in der zweiten Schus-se- i

gespült und möglichst b.ild cb

getrocknet, solange es noch heiß ist.

Für die Gläser und Elasgefchirre ist
eine längliche, nur für diese Sachen
bestimmte Epülwanne am besten.
Man nimmt zum Reinigen am n

Seisenwasser und f?ült eben-fall- s

nach. Im selben Waffer kann
das Silber gereinigt werden. Bedin-gun- g:

möglichst heißes Wasser, bem
vorteilhaft etwas Salmiak zuzesctt
wird. Weinflaschen und Karaffen
sind sofort zu leeren, mit kaltem
Wasser auszuspülen und zum Ab-lauf-

auf ein darunter gebreitetes
Tuch zu stürzen.

Jetzt geht es an das Neinizen der

Messer. Sie werden aus dem Ei'
mer genommen, in lauwarmem Was-c- r

abgewaschen, mit einem weichen
Tuche abgetrocknet, die Klingen der
Messer auf dem Mefferputzbrett mit
Putzpulver geputzt, dann abgewischt
und die Griffe mit einem weichen

Leder poliert. Melall-Kasfc- e' und
Teekannen sind sofort nach der Be- -

Nutzung mit Wasj er gut aufzuspulen.
Besonders aufmerksam müssen die

Milchbehälter gereinigt werdeik, denn
euch das kleinste Miichteilchen, das
zurückbleibt, erzeugt Säure. Man
wäscht sie deshalb mit lauem Waj
ser und einem für diesen Zweck be

nutzten Lappen ab, dann mit
,

Wasser ausbrühen und mit
einem reinen Tuche sorgfältig

Tie so gesäuberten Gefäße
I ollen dann in frischer Lust unbedeckt

bis zum Gebrauche aufbewahrt wer
den. Formen reibt man mit Pa-pi- er

und danach mit Salz glänzend
rein. Braun angelaufene plattierte
Gefäße läßt man in Sodawasser so

lange kochen. biS sie ihren alter
Glanz erhalten. Ist in einem Topj
irgendeine Speise angebrannt. ' se

füllt man heißes Wasser darein, tut
:ine Handvoll Soda hinein und laß!
Die eingebrannten Spuren loskochen,
sült das Gefäß sauber und trocknet
:s ab. Ebenso erhalten irdene Ge

säße, deren innere Glasur braun ge
worden ist, durch Scheuern mit Holz
zsche und Soda ihr verlorenes gn-le- s

Aussehen wieder. Kupferstichen
werden mit einem in Essig getaucy-te- n

Lappen abgerieben, hieraus noch
mit Sand gescheuert, mit Wasser ge

spült und mit einem weichen Tuch
abgetrocknet. Für das Blechzeug
empfiehlt sich kochendes Sodawasset
und Scheuern mit Sand. Noststeken
bcstreickt man zuerst mit Petroleum
und reibt den Rost mit Schmirgel
papier ab. Alle Holzsachen werdei
mit kochender Seisenlauge übergos
sen, einige Zeit zum Aufweichen dar
in gelassen und dann mit der SSür
sie und Seife gescheuert, gespült und
abgetrocknet,

Man unterstütze die deutsche

Presse, indem man zu ihrer Vcr
breituntz beiträgt,

KRIEGS -- ATUS

"'"'"'""""""'""""""" "

rj tUTnHPF?Aij --M A"AI
e.iitiA

ÄtchtZ.Anwalt unv ola,.
rnZne nirun.

401 2--03 CiN,

,tii.al Blak IU

CharlesW.Haller
Teutscher Advokat

nd 8r4Unl

Ein guter Taucher kann st

inet Minuie bis 60 Fuß und
Tiefe mit noch giößen

schwindigkeit niedersteigen.

Omaha ttetreidemarkt.
Omaha, 11. Jan. 1915.

Harte? Weizen
Nr. 2. 129V. 131

. . Tn r.n t t
Nr. ... lj?1" louvs
Nr. 4. 11G 130

Weißer orübiahrsmetzen

uiam
Nr. 2. 1Z. 146
Nr. 3 UV. 14a

Weißes Korn
cr pQi rn

- '2
Nr. 2. G834
Nr. 3. "GS-C- 83

Nr. 4. 671.10814
Nr. 5. 768
Nr. 6. 6763

Gelbes Korn
Nr. 1. 8 6814
Nr. 2. 67 63
Nr. 3. 6768

. Nr. 4. 6768
Nr. 5. 67 68
Nr. 6. 67 67 ia

Korn
Nr. 1. 6612-- 57
Nr.-2- . 66it 66
Nr. 3. 67i 67
Nr. 4. 6714671,
Nr. 5. 661 7

Nr. 6. 6614 6612
Hascr

Nr. 2. 511252
Standard Haser 5114511.
Nr. 3. 5 ', 5112
Nr. 4. 5012511.
Nr. 1. Futtergerste en --73

Nr. 2. 5461
, Nr. 3. 10110714
Nr. 4. 1061. 107

- '
Marktbericht,

(liefert von der (Srcat Western
Commission Co.)
Süd.Omalia. 11. van.

ieh Zufuhr 7500: Markt 10c
?!HH ftni

lULVllijU.,
Kühe fest. '

, Bees und Kühe fest.
Stiere fest

Gute bis beste $3.00 8.50.

Enthaltend in großer Skala Karten der
Schlachtfelder des größten Krieges der Welt.

Karten von Europa, Oesterreich-Ungarn- , Detlchland,
Italien, Frankreich. Rußland, England, Belgien, Griechen.

Wd, Serbien, die Balkan-Staate- n und die Wer. Staaten.

. Deutscher Zrzt und Daten über die kämpfenden Armeen
und Flotten.

rnri für ein Jahres-Ab?nneme- ntr iXLil im Betrage von

Man sende unS den Betrag von $4.00 ein und der prächtige
Atlas wird sofort kostenfrei versandt.

j schcn Frau nach Paris und London
änderten. Dabei darf sie noch nicht

einmal das wählen, was ihr schön
! erschein; und ihr steht", sondern daZ.'

was Baris ibr als neueste Mode auf

drängt. Dort wird oder wurde die

Mode gemacht; die großen Feder.
firmen stapelten gewklse Worten ja,

lange auf. bis der Vorrat genü
!

alle Welt auf iqend groß erschien, um
. i ffn.t. . i

c:nmQi mit rer neuen ioor zu w
glücken. (v

'
!

Eine Ausnahme machen wohl wi
die hoch im P-ei- stehenden Federn
der Paradiesvögel, tcihct,. MaiabiiJ
und kiniaer anrerer. deren Wert!
fchätzung eben in ihrer Kostbarkeit!
besieht und deren

,
Trägerinnen. .

dtt ,

Welt jenen wellen, öan iie temano ,

haben, der ihnen einen so teuern Hut
tchmuck schenken kann; denn Frauen,
die ih: Geld selbst erwerben müssen,

leht man erfahrungsmsßig fetten in
nesem teuern Putz, wie auch schon vSkj

em Kriege eine große Anzahl sein

ühlender Frauen aus ethischen und
nationalen Gründen, freiwillig sich in
die Lerzichtlisten der Naturfreunde
einzeichneten. Nun wissen wir wohl,

baß es auch bei unlt eine große An

zahl von Leuten gibt, die von dem

ocn PariS und London ausgehenden
Zwischenhandel leben, und denen ihr
lörot nicht genommen werden darf
;nd scll . Wem daher ein

'

hübsches

Üand oder eine künstliche Blume oder

Frucht nicht als ausreichender Hut
putz erscheint, der beschränke sich we

nigsiens aus die Federn, die einhei
mische und nicht in ihrem Bestand
zesährdete oder gezüchtete Vögel ge

währen. Vor ollem wenden wir uns
-- n die deutsche Industrie und Technik:

sie muß und kann durch 'gute ?iach

bildngen, durch Schaffung em-- s

künstlerisch einwandfreien Ersatzes für
die Vogelbälge, die uns bislang das
Ausland lieferte, dafür sorgen, daß
wir auch in dieser Hinsicht frei vcn
ZZariS und London werden. Nicht nur,
der Naturfreund, auch der deutsche.

Volkswirtschaftler wird ihr dafür?
dankbar sein! ,

'

- Grob. Geck: Sagen Sie)

mal, Herr Doktor. Gehirnschwunds
ist das eine langwierige Krankheit? :

Arzt: Je nachdem, bei Ihnen zum
eisLiel würde sie nichk.lange dMecnZ

Täglich Omaha Tribüne
1311 Howard Str. J Omaha, Neb.

00S00000009000000000rjQ
Mittelmäßige bis gute '$7.40

7.1)0.
Gewöhnlickze bis mittelmäßige

$G.40 7.40.
Hriferö fest.

Gttte bis beste $5.007.15.
Mittelmäßige bis gute $5.65

5.50.
Gewöhnliche bis mittelmäßige

$t.!0 5.50.
Canners uud Cutters 03.75 4.75.

Gute bis beste Feeders $7.35
8.00.

Mittelmäßige bis gtüe $6.65
7.15. .

Gewöhnliche ' bis niittelmäßige
55.656.40.
Stock Heifers P..25 .25. ,

Stock jtühe $4.755.75.
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